
1

Dezember 2011 / Januar 2012

Aus der Gemeinde

St. Matthäus

Herzlich willkommen im Advent und neh-
men Sie Platz in St. Matthäus: Ein advent-
licher Lichterschal erwartet Sie werktags 
ab 19:00 Uhr! Der Schal auf den Altarstu-
fen ermuntert, die Perspektive zu wech-
seln und 15 Minuten eine andere Zeit zu 
erleben. Heute. Morgen. Übermorgen. 
Vom ersten Advent über Nikolaustag bis 
Heiligabend einmal aussteigen, aufstei-
gen oder abtauchen...
Entspannen Sie sich in dieser Zeit von Ih-
ren Verpflichtungen und Alltagsgeschäf-
ten. Lassen Sie Plätzchenteig, Geschenk-

Liebes Gemeindeglied!
suche, Termine und Haushalt ruhen. 
Schauen Sie im Anderen Advent mit uns 
nach dem, was darüber hinaus wichtig 
ist. Dafür haben wir uns etwas überlegt 
und setzen Zeichen: Eine Kirche aus-
schließlich im Kerzenlicht. Ein liebevoll 
geschmückter Lichterschal vor dem Altar, 
einladend und ausdrucksstark: Jeden Tag 
wird es heller, kommt ein Licht hinzu. 
Machen Sie sich mit uns in der schöns-
ten Zeit des Kirchenjahres adventlich auf 
den Weg. Sie müssen im Anderen Advent 
gar nichts tun. Einfach dasitzen. Der Mu-

sik lauschen. Die Kerzenlichter und Stille 
genießen. Einen adventlichen Gedanken 
mit nach Hause nehmen. 
Advent: Es kommt etwas auf uns zu. Von 
Gott kommt Neues, Wunderbares in un-
ser Leben. Schrittweise loslassen möchte 
ich in dieser Zeit von dem, was mich ängs-
tigt, sorgt und gefangen hält und frei 
werden für Überraschungen. Der Andere 
Advent führt vor Augen, dass unserem Le-
ben eine Verheißung gegeben ist, ganz im 
Sinne der alten Worte Jesajas:

Mache dich auf, werde Licht; Denn Dein Licht kommt,
und die Herrlichkeit des Herrn geht auf über Dir! 

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen
Ihr Pfarrer Christian Bernath
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Kammerchor:
montags, 20:00 Uhr, Martin-Luther-Saal
Kantorei an St. Matthäus:
dienstags, 19:30 Uhr, Matthäus-Saal
Gospelchor:
donnerstags, 19:00 Uhr, Matthäus-Saal
Posaunenchor:
donnerstags, 20:30 Uhr, Eigenheimstr. 20
Seniorentreff: 
Freitag, 9.12., 14:30 Uhr, Seniorenad-
ventsfeier, Martin-Luther-Saal
Donnerstag, 12.1., 14:30 Uhr „Mit 
Schwung ins Neue Jahr“ Matthäus-Saal
Seniorengeburtstagsfeier
Donnerstag, 19.1., 14.30 Uhr,
Matthäus-Saal
„Frauen gemeinsam auf dem Weg“:
Kreis für Frauen ab 40 Jahren:
Mittwoch, 14.12. und 11.1., 19:00 Uhr 
3. OG, Saal 

Kirchenkids:
21.1., 10 – 12:00 Uhr im Jugendraum
Skat- und Schafkopfabend
14.12. und 18.1. um 19.30 Uhr
Gemeindehaus
Meditativer Tanz
Donnerstag, 7.12. und 19.1.,
19:15 – 21:15 Uhr, Martin-Luther-Saal
Bibelkreis
Montag, 12.12. und 9.1. 19:30 Uhr,
Jugendraum
Krabbelgruppe:
dienstags, 9:30 Uhr, Jugendraum
Kontakt über Imke Mulmann
Tel.Nr. 0841/9814263
Offenes Singen der Chöre
4.12., 17:00 Uhr Matthäuskirche
Seniorenadventsfeier
Freitag, 9.12., 14:30 Uhr, Martin-Luther-
Saal - bitte anmelden!

Liebe Seniorinnen und Senioren!
In wohl keiner anderen Zeit als im Advent sind wir so ansprechbar für Symbole und 
Zeichen unseres Glaubens. In wohl keiner anderen Zeit als im Advent sehnen wir uns 
nach Licht, Wärme und Geborgenheit. Wir freuen uns, Sie auch in diesem Jahr zu einer 
stimmungsvollen Adventsfeier einzuladen. Es erwartet Sie ein liebevolles Arrangement 
im Martin-Luther-Saal; gemeinsam werden wir singen, Musik, adventlichen Texten 
und Geschichten lauschen und Zeit zu Gesprächen haben. Die Adventsfeier beginnt 
am Freitag, 9. Dezember um 14:30 Uhr. Bitte senden Sie das Anmeldeschreiben an uns 
zurück oder bestätigen Sie diese telefonisch im Pfarramt.

Herzlichst, Pfarrer Christian Bernath & Team

In der Kirche
Zeit und Profil der Evangelischen Gottes-
dienste in Ingolstadt sind im Mantel des 
MONATS abgedruckt.
Darüber hinaus sind Gottesdienste, Kon-
zerte und Veranstaltungen in unserem 
Advents-Flyer abgedruckt.
Ganz herzlich laden wir an Heilig Abend 
zu folgenden Gottesdiensten ein:
15:00 Uhr: Kinderweihnacht
17:00 Uhr: Christvesper mit Orgel & 
Trompete
19:00 Uhr: Christvesper
23:00 Uhr: Christmette mit Chor und 
Bläsermusik

„Move spirit move...“
Unter diesem Motto sang und tanzte der 
Gospel Express am 22. und 23. Oktober 
in St. Matthäus und überraschte die Kon-
zert- und Gottesdienstbesucher in Mat-
thäus um Elf.
Das Evangelium, die gute Nachricht, ist 
ein großes „JA“ zum Leben: Das wurde 
an jenem Konzertabend deutlich. Und so 
sprang in der oft so konzentriert-zurück-
haltenden Atmosphäre in St. Matthäus 
ein Funke auf die Menschen über. Die 
Konzert- und Gottesdienstbesucherin-
nen- und Besucher sangen, klatschten 
und die Wände und Säulen der Matthäus-
kirche jubelten vor Freude.

Pfarrer Christian Bernath

Bücherbasar im Advent  
Verschenken Sie doch mal – ein Buch! 
Denn Lesen macht Spaß, es bildet und 
geht beinahe überall. Es soll ja Menschen 
geben, die tun es sogar in der Badewan-
ne. Ihre Kirchengemeinde möchte diese 
Beobachtung nicht einfach übergehen. 
Darum wird es vor und nach den Got-
tesdiensten an den Adventssonntagen 
im hinteren Bereich der Matthäuskirche 
einen Büchertisch geben. Kommen Sie, 
schmökern Sie und finden Sie ein interes-
santes Exemplar zur eigenen Lektüre. Wer 
weiß, vielleicht entdecken Sie ja auch ein 
Buch als nettes Geschenk für einen lieben 
Menschen zum Fest.

Pfarrerin Maren Michaelis

Konfirmanden 2012
14.12., 11.1., 18.1., 25.1.
Gruppe 1 – 15.30 Uhr bis 16.45 Uhr
Gruppe 2 – 16.45 Uhr bis 18.00 Uhr
14.12.: Fahrt in das adventliche Nürnberg

„Gott ist Licht. In ihm ist keine Finsternis …“
Unter diesem Leitgedanken versammelten sich am 28. Oktober in einer liebevoll und 
ausdrucksstark geschmückten Kirche viele Menschen zur „Nacht der Lichter“ in St. 
Matthäus. Gelbe und orangefarbene Schals, Bodenstrahler, Teelichter in bunten Glä-
sern und eine große Christusikone verwandelten den Altarraum von St. Matthäus für 
eine Nacht in eine Taizékirche. Gesänge, Gebete und eine lange Andachtsstille ließen 
die rund 100 Besucherinnen und Besucher etwas von der geistlichen Kraft Taizés er-
ahnen. Die „Nacht der Lichter“ ist ein Gemeinschaftsprojekt der Kirchengemeinde St. 
Matthäus mit St. Moritz und dem Münster. Wir freuen uns schon jetzt auf eine zweite 
Taizénacht – nachösterlich – in St. Moritz.                                      Pfarrer Christian Bernath

Der Gospel Express in Action.  Foto: Guntar Feldmann

Es geschieht was
In der Gemeinde - Dezember 2011 und Januar 2012
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Wenn Himmel und Erde sich 
berühren… 
Der Höhepunkt beim letzten Treffen der 
Kirchenkids war eindeutig das Steigenlas-
sen der selbstgebastelten Drachen. Far-
benfroh konnte man diese vor der Kirche 
am Himmel sehen. 
Die Kindergruppe, für Kinder im Alter zwi-
schen 6 und 10 Jahren (ehemals bekannt 
als Smarties), trifft sich nun, nach einer 
Pause während der Umbaumaßnahmen, 
wieder einmal im Monat unter dem neu-
en Namen „Kirchenkids“.            Karla Kohl

Draußen gingen Regen und Schneeregen 
nieder, als feierten Sintflut und Eiszeit 
eine wilde Party zur Erinnerung an alte 
Zeiten. Drinnen, im Schutz des Studien-
zentrums Josefstal am Schliersee, fanden 
an diesem zweiten Oktoberwochenen-
de Festlichkeiten ganz anderer Art statt. 
Unser Programm kreiste rund um das 
Abendmahl und die ganze Atmosphäre 
dieser Tage schien davon geprägt zu sein: 
Die Gemeinschaft unter den Konfis und 
Leitern (Pfarrer Christian Bernath, Pfar-
rer Martin Michaelis, Ingo Jastrow, Karla 
Kohl, Steffi & Leon Leichsenring, Nadine 
Gentz und Victoria Kalmbach) war har-
monisch und fröhlich, ob bei der Arbeit, 
bei gemeinsamen Spielen oder in der Frei-
zeit. Die Andachten und der Abschluss-
gottesdienst verliefen konzentriert und 
besinnlich und wurden in der Schlussrun-
de von vielen aus der Gruppe ausdrück-
lich gewürdigt. Gutes Essen spielte eine 
Rolle. Und nicht zuletzt sorgte die Gruppe 
während der Arbeitseinheiten oft für gute 
Unterhaltung, wie sie auch die Mahl-
gemeinschaften Jesu in Galiläa geprägt 
haben mag. Das unbestrittene Highlight 
war der Theaterabend am Freitag: In drei 
Gruppen entwickelten die Konfis mitrei-
ßende und witzige Geschichten über den Auch gemeinschaftliches Spielen gehört zu einem Konfirmandenwochenende.

Umgang mit Schuld. Dabei klang schon 
das Thema der Vergebung an, das wir in 
einem Planspiel am nächsten Vormittag 
vertieften. Wie man das Abendmahl in 
der Kirche feiert, wie die Jünger Jesu es 
damals erlebten und was Essen eigentlich 
bedeutet, waren am Nachmittag weitere 
Themen. Die Kondition ließ dabei ver-
ständlicherweise etwas nach. Trotzdem 
kam bei einer Phantasiereise ins antike 
Korinth und der Abendandacht eine dich-

te, meditative Stimmung auf, die auch 
den Gottesdienst am Sonntag prägte. Die 
Konfis verdienen ein Kompliment dafür, 
wie sie dabei Anteil nahmen, auch in der 
Vorbereitung!  Somit bestätigte sich, was 
wir schon vorher wussten: Wenn es schon 
aus Jugendschutzgründen in Josefstal 
keinen Wein gab, so ist diese Konfirmand-
engruppe doch schon selbst ein guter 
Jahrgang!

Pfarrer Martin Michaelis

Bewährtes und Neues – von Kindern, Familien und flotten 
Gottesdiensten
Im Zuge des Wechsels auf der zweiten Pfarrstelle hat das Pfarrersehepaar Michaelis 
die Angebote für jüngere Leute etwas überarbeitet. Wenn Sie sich bisher schon für die 
Angebote für Kinder und Familien und für den „Gottesdienst mal anders“ interessiert 
haben, werden Sie beim Weiterlesen vieles Vertraute finden mit ein paar kleinen Neu-
erungen: 
• Kirche für Groß und Klein: weiterhin grundsätzlich am ersten Sonntag im Monat mit 
einigen terminlichen Abweichungen z.B. an Ostern oder Pfingsten.
Nächster Termin: Erster Advent, 27.11. um 11:00 Uhr.
• Mini-Gottesdienste: etwa alle zwei Monate, in der Regel nun am späteren Nachmit-
tag mit gemeinsamem Abendessen im Anschluss.
Nächster Termin: 18.12., diesmal noch um 11:00 Uhr.
• Kindergottesdienst: etwa einmal im Monat zeitgleich mit dem Sonntagsgottesdienst 
in der Kirche. - Dies ist ein neues Angebot, der erste Termin ist noch offen 
• „Flotte“ Gottesdienste: Etwa alle zwei Monate, manchmal häufiger, finden für neu-
gierige und aufgeschlossene Christen Gottesdienste statt, die etwas Besonderes bieten 
wie Anspiele, kreative Gestaltung, stärkere Einbeziehung der Gemeinde, Gospels, Film 
o.Ä. Ein Titel für dieses bunte Angebot wird noch gesucht.
Der nächste solche Gottesdienst am 29.1.2012 trägt noch die vorläufige Bezeichnung 
„Gottesdienst in freier Form“.

Aber das ist noch nicht alles: 
• Kirchenkids: Kindergruppe für Kinder im Grundschulalter, monatlich am Samstag 
Vormittag. Nächster Termin ist wegen der Krippenspielproben erst der 21.1.2012.
• Kindertage: in unregelmäßigen Abständen; zuletzt am Buß- und Bettag.
Nächster Termin ist noch offen.
• Mutter- und Kindgruppe: wöchentlich Dienstag Vormittag im Jugendraum.
• Kinderzeltlager, Familienfreizeit und weitere Projekte stehen in der Diskussion. Durch 
den MONAT halten wir Sie auf dem Laufenden, wenn sich solche Ideen konkretisieren.

KonfirmandenEinkehrtage in Josefstal
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Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Ingolstadt – St. Matthäus

Pfarramtsbüro:
Anschrift und Kontakt siehe rechts
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag, 9:00 -12:00 Uhr 
Sekretärin Christiane Rottler

Pfarrer Christian Bernath
Schrannenstr. 7, 85049 Ingolstadt und
Märzenbecherstr. 3a, 85053 Ingolstadt
Telefon: 0841/9337-13 und 0841/99369408
Email: christian.bernath@elkb.de

Pfarrerin Maren und Pfarrer Martin Michaelis
Sonnenstr. 7, 85080 Gaimersheim
Telefon: 08458/3440530
Email: mm.michaelis@t-online.de

Dekanin Gabriele und
Dekan Thomas Schwarz:
Schrannenstr. 7, 85049 Ingolstadt
Telefon: 0841/9337-12
Email: Dekanat.Ingolstadt@elkb.de

Pfarrerin Petra Kringel
Evangelische Klinikseelsorge 
Krumenauerstr. 25, 85049 Ingolstadt
Telefon: 0841/8801010
Email: petra.kringel@klinikum-ingolstadt.de

Kirchenmusikdirektor Reinhold Meiser
Schrannenstr. 7, 85049 Ingolstadt
Telefon: 0841/93 37 20

Mesner Ralf Peter Bock
Telefon: 0175/6817360

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Ingolstadt - St. Matthäus
Schrannenstr. 7, 85049 Ingolstadt
Telefon: 0841/9337-13, Fax: 0841/9337-23 
Email: pfarramt.stmatthaeus.in@elkb.de
Web: www.matthaeus-ingolstadt.de
Spendenkonto St. Matthäus
Kontonummer: 30908
Bankleitzahl: 721 500 00
Sparkasse Ingolstadt

V. i. S. d. P.: 
Pfarrer Christian Bernath
Redaktionsschluss: 11.11.2011 
Auflage: 2750 Stk.
Layout: Linus Dietz
Bilder: Guntar Feldmann, Privat
Der nächste MONAT erscheint Anfang Februar.

In dieser Beilage zum Monat werden Geburtstage vom 70. Lebensjahr an veröffentlicht. Aus datenschutzrechtlichen Gründen wird nur der Vorname, Name und das 
Lebensjahr genannt. Auf Wunsch jedes Einzelnen kann auch ganz auf eine Veröffentlichung verzichtet werden. Bitte informieren Sie uns darüber.

Jahreslosung 2012
Beerdigt wurden:
Maria Findling, 78 Jahre; Elfried Arold, 87 
Jahre; Tobias Böhm, 22 Jahre; Dieter Me-
wes, 71 Jahre; Anna Katharina Meindl, 
75 Jahre; Arkadi Kopp, 74 Jahre; Martha 
Hirsch, 94 Jahre; Maria Rupp, 94 Jahre 

Von Menschen

Getauft wurden:
Jonathan Samuel Patnaik, David Müller, 
Jan und Nils Kienle, Kerstin Schneider

Wir gratulieren im Dezember zum Geburtstag:
70 Jahre Ruth Bauer, Hildegard Felkel, Michael-Hermann Hansel, Heinz Lübken, Robert 
Miller, Fjodor Neifert, Werner Trensch 75 Jahre Friedrich Belsch, Walter Deschner, Elsa 
Schessler, Andrej Sippel 80 Jahre Katharina Lederer, Ingeborg Szepe, Johannes Wolf
82 Jahre Eleonora Braun 83 Jahre Gisela Peters, Thomas Weidenfelder 84 Jahre Chris-
tian Dietrich, Eleonore Maier, Anna Müller, Sophie Seidel 85 Jahre Erna Gontschar, Mi-
chael Kenst, Annemarie Luttenbacher, Heinrich Pinczes 86 Jahre Susana Vancsik
87 Jahre Dagmar Hanak, Margaretha Schmid 88 Jahre Johanna Mann, Lore Mark, Wer-
ner Schmidt,  Sofia Ziegler 89 Jahre Theresia Schmidt 90 Jahre Heinz Köhler, Irmgard 
Puschmann 91 Jahre Ursula Störchel, Lieselotte Wenzel 92 Jahre Lieselotte Vinson
95 Jahre Johann Matthies 100 Jahre Henrietta Achziger

Wir gratulieren im Januar zum Geburtstag:
70 Jahre Heinz Absch, Dagmar Kieser,  Gerhard Riedl, Gerd Röben, Hansjörg Schretzen-
mayr 75 Jahre Sofia Konerth, Jakob Lebsak, Peter Sommerschuh 80 Jahre Rita Dors-
tenstein, Ursula Müller, Katharina Schulz 81 Jahre Hedwig Busch, Rosa Schneider, Eve-
line Voit, Edith Zehm 82 Jahre Gertrud Freudenhagen, Maria Tausch 83 Jahre Maria 
Bellmann,  Maria Fuchs, Irmgard Knittel, Lore Kowitz 84 Jahre Eberhard Martens, Hans 
Scheungrab, Lina Vaterl 85 Jahre Gertrud Eschler, Elisabeth Wiedemann 86 Jahre Horst 
Köhler 87 Jahre Eva Haug, Friedrich Seitz 88 Jahre Friederike Eltze 91 Jahre Charlotte 
Polak 92 Jahre Fritz Gottschall, Maria Lukas 96 Jahre Johann Bressani, Johann Staufer

Adressen: IMPRESSUM: 

Getraut wurden
Thomas und Janina Dalnoki, geb. Speck-
mann; Christian Gottfried und Daniela 
Pfaller, geb. Hübsch; Tanja und Sergej 
Diner; Dimitri und Katharina Luja, geb. 
Graus; Swetlana Lesnikov und Eugen Sa-
belin; Sebastian und Verena Kalmutzki, 
geb. Vollnhals

2012
… wird ein spannendes Jahr!
Der Beginn der Neugestaltung des Innen-
hofes an unserer Kirche und die Baumaß-
nahmen an den Verwaltungsgebäuden 
der Diakonie. Eine Gemeindefahrt nach 
Kehlheim und Weltenburg, ein Gemein-
defest an Erntedank, die Kirchenvor-
standswahlen am 21. Oktober und der 
Besuch des neuen Landesbischofs Hein-
rich Bedford-Strohm am Reformationstag 
werden die Highlights des Jahres sein.. 
Außerdem versprechen phantasievolle 
Gottesdienste, Andachten, neue Gruppen 
& Kreise ein abwechslungsreiches neues 
Jahr mit viel Vitalität und Aufbruch.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihre 
Bereitschaft, Veränderungen und Aufbrü-
che mitzutragen.

Pfarrer Christian Bernath

Meine Kraft ist den

             Schwachen

2. Korinther 12,9

Jesus Christus spricht:

                                       
mächtig.


